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Fragestellungen

• In welchem Ausmaß sind SoLawis geeignet, gesundheits-
förderliche sowie ökologisch nachhaltige 
und sozial gerechte Lebensbedingungen 
und Lebensweisen zu stärken?

• Wie geht kooperative
Erforschung kooperativer 
Organisationen?
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„Gesundheit ist ein Zustand des 
vollständigen körperlichen, geistigen 
und sozialen Wohlergehens und nicht 
nur das Fehlen von Krankheit oder 
Gebrechen.“ – WHO, 1948
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Idee: Übertragung von nature-based or green social prescriptions auf SoLawis
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Aktuelles
Studiendesign

6



Offene Fragen

• Welche partizipativen 
Methoden wären geeignet 
für unser Projekt?

• Welche Ansätze oder 
Indikatoren existieren, um 
ökologische Nachhaltigkeit / 
Regeneration zu messen?

• Wer kennt Projekte, 
von denen wir lernen 
können?

• Wie könnte Commoning
noch mehr in 
Forschungsprozesse 
einfließen?

7



julia.rothamel@eah-jena.de

0159 06741053 

Du bist Teil einer SoLawi oder kennst eine Initiative, 
für die unser Projekt interessant sein könnte? 

Dann melde dich gerne hier:

mailto:julia.rothamel@eah-jena.de

	Solidarische Landwirtschaft als Reallabor für Gesundheit und Nachhaltigkeit
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Idee: Übertragung von nature-based or green social prescriptions auf SoLawis
	Aktuelles�Studiendesign
	Offene Fragen
	julia.rothamel@eah-jena.de�0159 06741053 

